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Antrag 117/II/2022

AGMigration und Vielfalt LDK

Der Landesparteitag möge beschließen:

Der Bundesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Erledigt bei Annahme 123/II/2022 (Konsens)

Kapitalerträge und Arbeit gleich besteuern, „Steuerlasten gerecht verteilen“
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Wir fordern die sozialdemokratische Bundestagsfraktion

dazu auf, die 2009 eingeführte Abgeltungssteuer nach

Einkommensteuergesetz (EStG) § 43a abzuschaffen und

eine Neuregelung der Kapitalertragsbesteuerung, wel-

che dem Gleichheitsgrundsatz im Grundgesetz gegen-

über Einkünftenaus Erwerbsarbeit gerechtwird.DieQuel-

lenbesteuerung sollte dabei beibehalten werden. Wo nö-

tig müssen beteiligte Behörden wie die Finanzbehörden,

in ihrer personellen Besetzung, technischen Ausstattung

und rechtlichen Rahmen gestärkt werden. Ziel ist es Be-

steuerung in der Bundesrepublik sozial gerecht zu ge-

stalten, damit Menschen mit geringem Einkommen, z. B.

Alleinerziehende, Migrant*innen, und Minijobber*innen

nicht weiter diskriminiert werden.

Begründung

Soziale Gerechtigkeit ist maßgeblich von der Verteilung

von Lasten und Ressourcen in der Gesellschaft abhängig.

Dabei sind Bürger*innenmit Migrationsgeschichte in die-

sem Land besonders von Ungleichheit betroffen. Zudem

verlangsamt Ungleichheit dasWirtschaftswachstum, ver-

ringert die politischeTeilhabe, verstärkt Armut, polarisiert

die Gesellschaft und gefährdet langfristig die Demokra-

tie. Der Kampf gegenUngleichheit und für sozialeGerech-

tigkeit ist schon seit unseren Anfängen ein maßgebliches

und treibendes Ziel der Sozialdemokratie.

 

In den vergangenen zwei Jahrzehnten ist die Ungleichheit

in der Bundesrepublik dramatisch gewachsen.

Deutschland hat heute einen der höchsten Gini‐Koeffizi-

enten, das reichste Zehntel der Bevölkerung besitzt mehr

als 55% des Vermögens. Diese Haushalte gehören auch

zu denen, die vergleichsweise hohe Anteile ihres Einkom-

mens aus Kapitalerträgen erzielen. Relativ kommt es al-

so zu einer Minderbesteuerung im Vergleich zu ärmeren

Haushalten, deren Einkünfte zu größeren Teilen aus ab-

hängiger Beschäftigung stammen. Ein Widerspruch zum

Grundsatz des Leistungsfähigkeitsprinzips, die stärksten

Schultern sollten die schwersten Lasten tragen.

 

Darüber hinaus hat sich die Steuer auch als schwaches

Mittel gegen Steuerflucht mit fallenden Erträgen erwie-

sen. Ihre Notwendigkeit in der jetzigen Form ist mit dem

2017 vereinbarten, internationalen, automatischen Da-

tenabgleich auch nicht in selbiger Form gegeben. Gera-

de im kommenden Winter, in dem viele Arbeitnehmer-

haushalte vor finanziellen Mehrbelastungen durch Infla-
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tion und Kostenwachstum gerade im Bereich der Energie

stehen, der folgt auf eine lange Pandemie, in der Kapital

oft das sicherere Einkommen geboten hat, müssenwir als

Sozialdemokratie diese Schieflage imSteuersystembesei-

tigen.
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